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in Weitwurf. Wie immer wurde zwischen 
den „Stössern“ und „Werfern“ ein Ha-
rass Bier bezüglich der besseren Teilno-
te ausgemacht. Nach kurzem Einlaufen 
und einigen Toilettenbesuchen waren 
wir für den ersten Wettkampf des Tages 
gerüstet. Die Kugelstossanlage des TVs 
bot ein Anblick des Grauens…. Die Ku-
gelstossanlagen 2 und 3 waren vom Ter-
rain her leicht abschüssig und somit 
begünstigt, währenddessen sich die Be-
schaffenheit der Anlage 1 (diejenige 
des TVB) nach subjektiver Einschätzung 
der „Stösser“ eher an die Steigung des 
Guggenbühls erinnerte als an wett-

kampftaugliche, ebene Anlage. Im Ver-
gleich dazu stand den „Werfern“ eine 
sehr komfortable und äusserst vorteil-
hafte, abschüssige Anlage zur Verfü-
gung. Man möge jetzt schon darüber 
spekulieren, welche Disziplin der Schrei-

berling ausübte… Nun zu den Resulta-
ten: Die „Werfer“, begünstigt durch den 
anhaltenden Rückenwind, erzielten eine 
Durchschnittsweite von 51.80 m und 
somit eine Note von 8.15. Die „Stösser“ 
erreichten trotz permanenten Gegen-
winds an diesem Tag eine Durchschnitts-
weite von 11.25 m und damit die Note 
7.84. Somit war der vereinsinterne Wett-
kampf zum ersten Mal seit Bestehen des 
Turnvereins Basadingen nicht an die 
„Stösser“ gegangen. Damit dies nicht 
zur Regel wird, wurden im „Stösserka-
der“ bereits über zusätzliche Trainings-
einheiten gesprochen und Kampfansa-
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ingen für das nächste Turnfest formuliert. 
Allen (plausiblen) Ausreden zu trotz 
bleibt mir nur zu sagen: Gratulation an 
die „Werfer“ für die Topleistung an die-
sem Tag!

Fachtests und Festmeilenzehnkampf
Der folgende Fachtest Allround wur-

de von sämtlichen Wettkämpfern be-
stritten. Leider konnten wir nicht an die 
Leistungen des Abschlusstrainings an-
knüpfen und erzielten eine Note von 
7.80. Das gleiche Bild bot der Fachtest 
Korbball bei dem wir eine Note von 8.11 
erreichten. Insgesamt wurden die ange-
strebten 24 Punkte im dreiteiligen 
Wettkampf mit einer Endnote von 23.91 
nicht ganz erreicht. Bereits um 13 Uhr 
war der Wettkampfteil vorbei und der 
Turnverein konnte sich dem gemütli-
chen Teil widmen. Die „Stösser“ begli-
chen ihre Schuld mit einem spendierten 
Vereinsbier und der lange „Ausgang“ 
war lanciert. Bis zum Nachtessen ver-
ging die Zeit wie im Flug und zwischen-
zeitlich verabschiedeten sich „fünf 
Freunde“ an eine Hochzeit. Der Abend 
verlief wie gewohnt gesittet und ohne 
(grössere) Ausfälle. Bei Sonnenaufgang 
verkrochen sich auch die letzten Nacht-
schwärmer in den Schlafsack um De-

ckung vor der erbarmungslosen Mor-
gensonne zu suchen. Nach einer 
wirklich kurzen Nacht stand das Früh-
stücken auf dem Programm. Die Warte-
schlange am Buffet schreckte die hung-
rigen und durstigen Turner ab. Zudem 
hatte der verantwortliche Festkassier 
am Vorabend mit Sicherheit seine 
Standfestigkeit an der Bar unter Beweis 
gestellt, denn ansonsten wäre das Feh-
len von Wechselgeld an den Getränke- 
und Essständen morgens um 1000 Uhr 
nicht zu begründen. Jedoch hatten wir 
eine Alternative: Bäckerei in Bottig-
hofen, zwar 20 min Fussmarsch, aber 
bereits am Vorabend durch einen „lär-
maversen“ Jungturner rekognosziert. 
So verköstigten und stärkten wir uns für 
die letzten Stunden am diesjährigen 
Turnfest. Der Ausklang und die Heimrei-
se verliefen sehr gemütlich. Es war ein 
tolles Turnfest-Wochenende in Bottig-
hofen.

Michael Tanner

Simon Ott
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jetzt in der Sommerpause, es ist ein 
guter Zeitpunkt einen Rückblick über 
die Vorrunde zu geben und ein Fazit 
zu ziehen.

Erste Runde „Bestandsaufnahme“
In die erste Runde startet man immer 

mit einem ungewissen Gefühl. Hat die 
Mannschaft gut und ausreichend trai-
niert? Ist die Mannschaft konditionell in 
Form? Funktioniert das Zusammen-
spiel? Es sind viele Faktoren die ein er-
folgreiches Spiel ausmachen und die 
erste Runde gibt die Antworten auf die-
se Fragen. 

Wir sind motiviert in die erste Runde 
gestartet. Das Zusammenspiel hat von 
Anfang an gut funktioniert. Wir konnten 
unsere Stärken in beiden Spielen zei-
gen, aber um als Sieger vom Platz zu 
gehen muss man das ganze Spiel stark 
aufspielen und das gelang uns in dieser 
Runde nicht. Somit mussten wir mit 
zwei Niederlagen und einem geknickten 
Selbstbewusstsein nach Basadingen zu-
rück kehren.

Jubiläum 1250 Jahre Basadingen
Nach der ersten Standortbestim-

mung analysierten wir im Leiterteam 
die Spiele. Wir wussten jetzt wo unsere 
Schwächen liegen, arbeiteten an der 
Kondition und an der Treffsicherheit.

Im Mai lag der Fokus nicht auf der 
Korbballsommermeisterschaft, sondern 
beim Jubiläum 1250 Jahre Basadingen. 
Es war ein sehr schöner, anstrengender 
und erlebnisreicher Anlass. Durch das 
Jubiläum hatten wir im Korbball aber 
schon wieder einen Trainingsrückstand 
auf unsere Konkurrenz.

Zweite Runde „Aufwärtstrend“
Die zweite Runde fand am Dienstag 

nach dem zweiten Jubiläumswochenen-
de statt. Allen Spielern sah man die 
Strapazen der vergangenen Tage noch 
an. Umso wichtiger ist es, die Kräfte 
einzuteilen und als Team gut zu funktio-
nieren. Wir spielten gut auf und konnten 
das erste Spiel gewinnen. Das zweite 
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ein klarer Aufwärtstrend im Team zu se-
hen.

Trainings und Turnfest
Nach dem Jubiläum normalisierte 

sich auch der Trainingsbetrieb wieder, 
es konnte konzentriert und hart trai-
niert werden. Ein nächster Höhepunkt 
war das Turnfest. Wir spielten am Korb-
ballturnier mit, an dem wir einige takti-
sche Elemente ausprobieren konnten 
und uns Sicherheit erarbeiten. 

Dritte Runde „Spielfreude“
An der letzten Runde vor der Som-

merpause standen drei Spiele auf dem 
Programm. Wie immer war die gesamte 
Mannschaft motiviert, eine gute Leis-
tung abzuliefern. In dieser Runde ist 
uns dies auch gelungen. Aus drei Spie-
len konnten wir fünf Punkte unserem 
Konto gutschreiben lassen. Der gesam-
ten Mannschaft war die Spielfreude an-
zusehen und das Selbstbewusstsein 
kam wieder zurück.

Fazit und Ausblick
Nach der Hälfte der Korbballsommer-

meisterschaft sind wir in der Tabellen-
mitte  platziert. Das ist ein guter Zwi-
schenrang, wenn man den Fehlstart in 
die Sommermeisterschaft bedenkt. In 
der letzten Runde haben wir über weite 
Strecken sehr clever und abgeklärt ge-
spielt. Die Verteidigung ist eine der bes-
ten in der zweiten Liga, leider schiessen 
wir noch zu wenige Körbe. Aus diesem 
Grund müssen wir in der Sommerpause 
vor allem an unserer Treffsicherheit ar-
beiten. Mein Ziel ist es, den Ligaerhalt 
aus eigener Kraft zu schaffen. 

Oberturner TVB Andreas Nüssli
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Die Thurgauer Meisterschaft fand die-
ses Jahr in Müllheim statt. Am 5. Juni 
war Tag X für die Damenriege Basa-
dingen. Nachdem wir am 1250 Jahre 
Basadingen Jubiläum unseren ersten 
Auftritt mit dem Stufenbarren hat-
ten, wussten wir, was noch alles ver-
bessert oder gar umgestellt werden 
musste. 

Lange und intensive Trainings standen 
an. Jede einzelne Übung musste zur Mu-
sik harmonieren, Körperspannung und 
Ausführung  mussten stimmen. Dass dies 
nicht von ungefähr kommt, haben die Tur-
nerinnen bald gemerkt und so wurde in 
den Trainings jede Übung unzählige Male 
wiederholt und nochmals geübt und 
nochmals geübt, bis auch die Trainerin 
zufrieden war. 

Am Sonntag reisten wir gut vorberei-
tet und motiviert nach Müllheim und 
freuten uns auf den Auftritt. Nach dem 
einwärmen besammelten wir uns vor 
dem Wettkampfplatz und schon bald 

durften wir unsere Stufenbarren in die 
richtigen Positionen rücken. Doch die 
anwesenden Helfer meinten es gut mit 
uns und wollten uns dabei helfen. Dass 
dabei der Zeh von Steffi L. überrollt 
wurde, war ein schmerzhafter Zwi-
schenfall mit einem kurzen Gang zur Sa-

Sivana  Itel

Karin Nüssli, Corinne Schmid

nität. Doch Team Sieger kennt keinen 
Schmerz und so waren wir bereit für un-
seren Auftritt. Leider ohne Rahel, die 
immer noch verletzungsbedingt ausset-
zen musste. Die angereisten Fans 
brachten eine prima Stimmung und die 
strahlenden Gesichter der Turnerinnen 
konnten sich sehen lassen. Die bekann-
ten Töne erklangen aus den Lautspre-



Sprinter | 3/201123 | 



Sprinter | 3/201124 | Damenriege

Da
m

en
rie

ge

chern und wir turnten unsere Übungen 
sauber und sicher und die Freude am 
turnen war uns anzusehen. So verlies-
sen wir glücklich und erleichtert den 
Wettkampfplatz und warteten gespannt 
auf unsere Note. Diese war dann weni-
ger glücklich und erleichternd, waren 
die Wertungsrichter nicht ganz der glei-
chen Meinung und holten uns mit einer 
7.82 zurück auf den harten Boden der Tat-
sachen. Auch die Diskussion mit der ver-
antwortlichen Wertungsrichterin brachte 
keine Klärung. Aussagen über grundsätz-
liche, fehlende Körperspannung und fal-
sche Wahl der Musik waren nur schwer 
zu akzeptieren. Aber wir liessen uns na-
türlich nicht unterkriegen und so sahen 
wir auch in dieser Situation etwas posi-
tives, es kann nur besser werden! Am 
späten Nachmittag absolvierten wir 
noch die Disziplin Schleuderball, bevor 
wir den Tag gemütlich ausklingen lies-
sen und die Heimreise nach Basadingen 
antraten. 

Damenriege Basadingen
Corinne Schmid

Julia Brauchli
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Ganz zur Freude aller Beteiligten war 
2011 früh aufstehen ein Fremdwort. 
Für Langschläfer war Besammlung 
um 11.00 Uhr beim Schulhaus. Jene, 
die bereits in jungen Jahren an seni-
ler Bettflucht leiden, trafen sich be-
reits um 9.00 Uhr im Kafi Beda zum 
Frühstück. 

Pünktlich um 11.00 Uhr ging es unter der 
Leitung unseres Geographie-Genies (Ka-
rin Nüssli) auf in Richtung Kaltbrunn. 
Nach ca. 1.5 Stunden erreichten wir voll-
zählig den Parkplatz. Nun war ausladen 
und orientieren angesagt. Ohne Umwege 
erreichten wir den Festplatz. Nach erle-
digter Anmeldung ging es weiter Richtung 
Wettkampfplatz. Flink und ohne Mühe er-
richteten wir HINTER der Absperrung un-
ser Gepäcklager.

Kurze Zeit später hiess es „Barren-
gwändli“ anziehen und aufwärmen. Trotz 
dem mentalen Training war eine gewis-
se Nervosität und Anspannung zu spü-
ren. Die Barrenvorführung lief gesamt-
haft gesehen ganz gut und so wurden 
wir mit einer Note 8.5 belohnt. Eine 
knappe Stunde später ging es weiter 
mit den Fachtest-Allround-Spielen. Wir 
hatten uns gut darauf vorbereitet. Wie 
das eben so ist, hatten manche Grup-
pen etwas mehr Wettkampfglück, man-
che etwas weniger. Wir gaben auf jeden 
Fall alle unser Bestes und erreichten als 
Verein die Note 8.82.

Als letzter Punkt auf der Tagesord-
nung stand die Leichtathletik. Im Vor-
feld hatten wir uns in drei Trainings-

gruppen eingeteilt. Während die einen 
wie wild Schleuderball übten, betätig-
ten sich die Anderen mit Steinheben 
und die Dritten rannten so schnell sie 
konnten die 800 Meter Strecke. 

Am Turnfest starteten die Läufer 
gleichzeitig mit den Steinhebern. An-
schliessend fand die Schleuderballdiszi-
plin statt.

Zu den Läufern: Es musste festge-
stellt werden, dass es nicht ganz ohne 
ist, abends um halb sieben einen 800m 
zu laufen, wenn man schon den ganzen 
Tag draussen an der Sonne verbracht 
hat und sich sportlich betätigt hat. Nun 
gut, alle Läufer sind heil ins Ziel gekom-
men. Zeitlich gesehen war es aber eine 
mittlere Katastrophe ;-).

Zu den Steinhebern: Die Beiden ha-
ben sich wacker geschlagen und allen 

Stefanie Löhle
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gezeigt, dass Steinheben nicht nur ein 
Männersport ist. Sie erhielten eine su-
per Note 8.0. Darauf darf man wirklich 
stolz sein.

Zu den Schleuderer: Diese Disziplin 
kannten wir bereits aus den Vorjahren. 
Auch wenn nicht alle ihre absolute Best-
leistung abrufen konnten, wurde in die-
ser Disziplin eine gute Note 7.82. er-
zielt.

Nach dieser Disziplin war der turneri-
sche Teil dann auch zu Ende. Eigentlich 
wäre das nun der Zeitpunkt für den 
Startschuss der Party. Unglücklicher-
weise waren da noch die Zelte. Wie wir 
alle wissen, stellen sich diese nicht sel-
ber auf. So widmeten wir uns mit voller 
Hingabe dem Errichten unserer Schlaf-
plätze. Nach getaner Arbeit versammel-
te sich die ganze Truppe, um gemein-
sam das Abendessen einzunehmen. 
Anschliessend wurde das Partyzelt ge-

Steffi Bernhard, Annina Bernhard, 

Nicole Schmid, Silvana Itel, Karin Nüssli

stürmt. Während sich die Einen ziemlich 
früh schlafen legten, feierten die Ande-
ren bis in die frühen Morgenstunden.

Am nächsten Morgen sahen alle noch 
etwas verknittert aus. Unter dem Motto 
„keine falsche Müdigkeit vortäuschen“ 
wurde flink und ohne Rücksicht auf Ver-
luste die Zelte abgebaut und man begab 
sich Richtung Festgelände. Dort fanden 
sich die verschiedenen Grüppchen zu-
sammen und bald herrschte Aufbruchs-
stimmung. Auf dem Heimweg liessen 
wir es uns nicht nehmen einen Glace-
Halt einzulegen bevor wir dann gegen 
halb vier zurück in Basadingen waren.

Auch dieses Jahr war das Turnfest 
ein gelungener Anlass und das nächste 
kommt bestimmt.

Stephanie Bernhard
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Das Korbball-Team ist auf Kurs. 

Die Sommermeisterschaft startete für 
das Korbball-Team Basadingen am 16. Mai 
2011 in Oberaach. Nach hektischen Zwi-
schenfällen im ersten Spiel aufgrund 
der neuen Regelungen konnten sich die 
Basadingerinnen auf dem Spielfeld pri-
ma zurechtfinden und durften den ers-
ten Match der Saison als Siegerinnen 
verlassen. Der Start war somit geglückt. 
Im zweiten Spiel des Abends gegen Gais 
wären 2 Punkte durchaus machbar ge-
wesen, leider endete das Spiel Unent-
schieden und somit mit einem Punkt für 
das Korbball-Team.

Nach diesem geglückten Start in die 
Sommermeisterschaft ging es in der 2. 
und 3. Runde durchzogen weiter. Eigen-
fehler schlichen sich in Angriff wie auch 
in die Verteidigung und die Korbtreffer 
liessen oft auf sich warten. Trotz Nie-
derlagen konnte sich das Korbball-Team 
jedoch im Mittelfeld behaupten und trat 
die Rückrunde motiviert und mit neuem 
Kampfgeist an. Glücklicherweise konn-
te man nun auf zwei weitere Spielerin-
nen zählen, Rahel Zahn, die verletzungsbe-

dingt pausieren musste  sowie auf unser 
neues Teammitglied , Andrea Fuchs.

 Der Auftakt in die Rückrunde lieferte 
das Spiel gegen die Damen aus Gais. 
Dank einer sicheren, kompakten Vertei-
digung und guten Angriffen in denen 
man den Teamgeist spüren und sehen 
konnte, sicherten sich die Basadinge-
rinnen die ersten Siegespunkte der 
Rückrunde. Auch in der 5. Runde, bei 
sommerlich warmen Temperaturen in 
Altnau, war die Spielfreude im Korbball-
Team zu sehen und nach 30 Spielminu-
ten stand Basadingen als Sieger fest.

Der Siegeszug wurde im Match gegen 
Oberaach jedoch gestoppt, schlichen 
sich eindeutig zu viele Eigenfehler in die 
Verteidigung sowie den Angriff der Ba-
sadingerinnen und so musste man bei 
Schlusspfiff die 2 Punkte den Oberaa-
cherinnen gutschreiben lassen. 

Ende August werden die 4 letzten 
Spiele der Sommermeisterschaft 2011 
in Aadorf ausgetragen. Das Korbball-
Team hat in der laufenden Saison be-
wiesen, dass sie auf sehr gutem Niveau 
spielen und dies auch umsetzen kön-
nen. Für die letzten Partien müssen al-
lerdings die Eigenfehler deutlich mini-
miert werden um so ein zufriedenes 
Resultat erzielen und sich im guten Mit-
telfeld behaupten zu können.

Unseren Sponsoren und treuen Fans 
die uns während der Meisterschaft un-
terstützt haben, an dieser Stelle bereits 
ein herzliches Dankeschön.

Corinne Schmid
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n Sie haben Familienmitglieder, Bekannte 

oder Freunde im STV? Oder sind einfach 
ein Fan des STV Basadingen? Dann wer-
den Sie doch Passivmitglied oder sichern 
Sie sich heute noch Ihren Platz für Ihr 
privates oder geschäftliches Inserat.

Damit unterstützen Sie den Turnver-
ein, das Korbball-Team sowie die Da-
menriege in diversen Aktivitäten, Auf-
tritten und Trainingsvorbereitungen und 
nicht zu vergessen das Jugendprogramm 
des STV indem momentan knapp 100 
Kinder und Jugendliche mitturnen und 
von einem abwechslungsreichen Ange-
bot profitieren.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme

Sie erreichen uns wie folgt:
sprinter@stv-basadingen.ch 
oder via 
Corinne Schmid, 076 400 84 28

Öpis zämä erläbä: Jugi, 

Mädchenriege,Damenriege, Turnverein
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ZUSCHAUER, GÄSTE UND FANS SIND BEI UNSEREN ANLÄSSEN JEDERZEIT HERZLICH WILLKOMMEN!

Weitere Infos zum Programm des STV finden sie unter www.stv-basadingen.ch 

 Datum

16. August
 21. August
 24. August

 3. September
 4. September

 7. Oktober

 4. November
 5. November
11. November
18. November
 20. November
 21. November

 7. Dezember
12. Dezember

Verein

TV
TV & KB
DR

STV
TV & KB

TV

TV
STV
TV
TV
MR
MR

MR
Jugi

Anlass

Sommermeisterschaft (Ersatz)
Sommermeisterschaft Schlussrunde
Passivbeiträge einziehen

Jugendschlussturnen
Sommermeisterschaft Schlussrunde 
(Ersatz)
Altpapiersammlung

Wintermeisterschaft
Öpis zämä erläbä
Wintermeisterschaft
Wintermeisterschaft
Kuchenstand Jahrmarkt
Kuchenstand Jahrmarkt

Meitliriegechlaus
Jugi-Chlaus

Ort

Eggethof
Aadorf
Basadingen

Basadingen
Aadorf

Basadingen

Schlattingen

Diessenhofen
Diessenhofen

Basadingen
Basadingen
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Riegenübersicht
Abteilung  Alter  Tag  Zeit  Leitung

Muki  Mädchen/Knaben Montag  09.00 - 10.00 Uhr Irene Weber
  ab 3 Jahren   10.00 - 11.00 Uhr Trestenberg 16
       8254 Basadingen
       052 / 657 11 79

Kitu  Mädchen/Knaben Montag  16.30 - 17.45 Uhr Andrea Bortoloso
  ab 1. Kindergarten    Unterdorf 6 
       8254 Basadingen 
       079 / 218 47 89

Kleine  Mädchen  Montag  18.00 - 19.15 Uhr Corinne Schmid
Mädchenriege ab 1. Klasse    Wellhauserweg 14
       8500 Frauenfeld 
       076 / 400 84 28

Kleine Jugi Knaben  Dienstag  18.30 - 20.00 Uhr Tobias Fischer
  ab 1. Klasse    Gupfen 5
       8254 Basadingen
       078 / 606 12 85

Grosse  Mädchen  Mittwoch  18.45 - 20.00 Uhr Michèle Frei-Keller
Mädchenriege ab 5. Klasse    Untermühleweg 1
       8416 Flaach
       052 / 318 10 16

Grosse Jugi Knaben  Freitag  18.30 - 20.00 Uhr Tobias Fischer
  ab 5. Klasse    Gupfen 5
       8254 Basadingen
       078 / 606 12 85

Korbball  Frauen  Montag  19.15 - 20.15 Uhr Göpf Möckli
  ab 15 Jahren    Gemeindehausstr. 22
       8254 Basadingen 
       079 / 431 03 06
 
Damenriege Frauen  Mittwoch  20.15 - 22.00 Uhr Jenni Schmid
  ab 15 Jahren    Haupstr. 17
       8242 Hofen
       052 / 640 02 79

Turnverein Männer  Dienstag  20.00 - 22.00 Uhr Andreas Nüssli
  ab 15 Jahren Freitag   20.00 - 22.00 Uhr Basadingerstr. 41
       8253 Diessenhofen
       079 / 652 44 81

Weitere Infos entnehmen sie bitte der Homepage www.stv-basadingen.ch

 

 

P.P. 
8254 Basadingen 


